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Aichhalden . Lauterbach . Hardt und Um ebun

lhr 25-jähriges Bestehen feierte die Vereinsgemeinschaft Aichhalden mit einem kleinen Festakt. Außerdem weihte sie den sÜdlichen
Erweit6runfsbau der Festplatzanlage ein. Foto: Herzog

DEngagiert und ehrenamtlich(
Vereinsgemeinschaft feiert 25-jähriges Bestehen und weiht Erweiterungsbau ein

haben Festplatzanlage sei ordnung nicht möglich wäre, Bauvorhaben unabdingbar.
nach fünlähiiger Bau;eit mit unterstr:ich der zweite Vorsit- Mit der Umsetzung dieses
einem zw-eitäsisen Fest einse' zende. Bürgermeister Ekhard Neubaus vor über 20 Jahren
weiht und där-Öfientlichkiit Sekinser betonte, von der Pla- sei deshalb die Idee des Ce-
Dräsentiert worden. Immer nung bis heute seien an der tränkezehners keiert worden
irrieder sei an der Anlage (an)- Anlägeviele engagierte Bürger und bis heute erforderlich ge-
gebaut, renovien und die Kü- ehrenamtlich tätig gewesen, blieben
öheneinrichtuns vervollstän- die unzählige Wochen und Nicht nü die Erweiteru*
digt worden. Bösonders unter Monate miigeholfen hätten. gen, sondern die laufende Un'
del Führung von Helmut Xim- Was hier entstanden sei, suche terhaltung koste Geld. Gebäu-
mich, der seit tggs mit stren- in der Umgebung seinesglei de, bei denen vornehmlich
ser Hand und geradlinigem chen und sii beiipielhaf bls Holz als Baustofl verwendet
Wes sein Amt auiübe. babe es zum heutiqen Tage, lobte der werde, müssten fortlaufend
atle-in fünf Bauphasen an der Bürgermei;ter gepflegt werden. Er, seki-nger,
Anlase sesebei. Die Vereinssemeinschaft ko- danke allen Festbesuchern,

Die- übördachune des Vor- ordiniere die vielfältigen Ter- welche seit der Einweihung bis
platzes köme man-getrost als mine der Vereine. Dies sei heute ein und -ausgegangen
kraftakt bezeichnen, versi- nicht immer einfach und kon- seien und appellierte an die
cherte Moosmann. fliktfrei, helfe aber ganz ent- Festbesucher: ,rBleiben sie

Die ietzise vorstandschaft scheidend der Verwaltung auf auch unseren Veranstaltern in
bedan(e siih bei all den fre! dem Rathaus. Deshalb gelte der zukunft tleu(. Für die mu-
willisen Helfern und der Ge- dieser Arbeit höchster Dank. sikalische Umrahmung sorgte
meiide, ohne die eine Fest- Geld bleibe in einer modernen das Akkordeonorchester Rö-
platzanlage in dieser Größen- Volkswirtschaft flir ein solches tenberg.
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Aichhalden. Mit einem
kleinen, aber feinen Fest-
akt feierte die Vereinsge-
meinschaft Aichhalden am
gestrigen Sonntag ihr
25-jähriges Bestehen.

Mitverbundenwar die Einwei-
huns des südlichen Erweite-
runisbaus der Festplatzanla-
se. Manfred Moosmänn, stell-
;ertretender Vorsitzender der
Vereinsgemeinschaft, erimer-
te in seiner FestansDrache im
kurzen zeitraffer ai die Ent-
stehungsgeschichte des Ver-
einsverbunds, der am 22. Juni
1982 mit 17 Vereinen unter
dem Vorsitz von Karl Laub]e
gegründet wurde. Heute sind
es drei Vereine mehr. Das Vor-


